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1 Name und Sitz 

Unter dem Namen «Pfadi Münchenstein» besteht ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. 

ZGB mit Sitz in Münchenstein. 

2 Grundlagen 

2.1 Das Pfadfindergesetz der PBS:  

Wir Pfadi wollen:  

 offen und ehrlich sein  

 andere verstehen und achten  

 unsere Hilfe anbieten  

 Freude suchen und weitergeben  

 miteinander teilen  

 Sorge tragen zur Natur und allem Leben  

 Schwierigkeiten mit Zuversicht begegnen  

 uns entscheiden und Verantwortung tragen  

Dieses Pfadfindergesetz verbindet uns mit allen Pfadi der Welt. 

2.2 Das Eintrittsversprechen der PBS:  

Ich will mich für meine Gruppe einsetzen und mein Bestes tun, nach dem 

Pfadigesetz zu leben. Ich bitte euch alle, mir dabei zu helfen. 

2.3 Das Pfadfinderversprechen der PBS: 

Ich verspreche mein möglichstes zu tun, um  

 mich immer von neuem mit dem Pfadigesetz auseinanderzusetzen  

 nach Sinn und Ziel meines Lebens zu suchen  

 mich in jeder Gemeinschaft einzusetzen, in der ich lebe  

Zusammen mit euch allen versuche ich nach diesem Versprechen zu leben. 

2.4 Die einzelnen Stufen können entsprechende Mundartfassungen von Gesetz und 

Versprechen anwenden. 
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3 Stellung der Abteilung im Bund und Kanton 

3.1 Die «gemischte» Pfadfinderabteilung Münchenstein, Münchenstein, ist dem 

Katholischen Pfadikorps Basel (KPK), dem Kantonalverband der Pfadi Region Basel 

(PRB) sowie der Pfadibewegung Schweiz (PBS) angeschlossen.  

3.2 Die Statuten und Reglemente der PBS, ihrer zuständige Organe und Kommissionen 

sind für die Abteilung verbindlich. Die Mitglieder der Abteilung anerkennen und 

befolgen die Statuten und Regeln der PBS. Als Mitglieder der PBS unterstehen die 

Abteilung und ihre Mitglieder der Ethik-Charta und dem Ethik Statut von Swiss 

Olympic sowie den weiteren präzisierenden Dokumenten. 

4 Mittel 

4.1 Die Mittel der Abteilung bestehen aus den Mitgliederbeiträgen, Spenden und 

Zuwendungen aller Art, Erträgen aus eigenen Veranstaltungen und aus 

Subventionen. Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 

4.2 Aktivmitglieder bezahlen einen höheren Beitrag als Passivmitglieder. Für aktive 

Leitende ist der Beitrag freiwillig. Ehrenmitglieder sind vom Beitrag befreit. 

4.3 Innerhalb der Abteilung können Stämme, Meuten, Trupps und Gruppen «kleine 

Kassen» führen. Diese unterstehen der Kontrolle und Revision durch die 

nächsthöheren Leitperson.  

Stufen- und Lager-Kassen werden von einem «aussenstehenden» 

Abteilungsleitungsmitglied und einem AL revidiert. 
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5 Mitgliedschaft 

5.1 Die Abteilung gliedert sich in folgende fünf Stufen:  

 Biberstufe  

 Wolfsstufe  

 Pfadistufe  

 Piostufe  

 Roverstufe  

Alle diese Stufen stehen Kindern aller Geschlechter offen. Gemischte Einheiten und 

Stufen müssen auch von gemischten Leitendenteams geführt werden. Wenn dies 

nicht möglich ist, muss dies von einem AL genehmigt werden. Bei gemischten 

Lagern (ab zwei Übernachtungen) muss das Leitungsteam auch gemischt sein. 

5.2 Aktivmitgliedschaft 

Zu den Aktivmitgliedern der Abteilung zählen:  

 Die Mitglieder der unter 5.1 genannten Stufen  

 Die Mitglieder des Abteilungsrates  

5.3 Passivmitgliedschaft 

5.3.1 Alle Eltern der unter 5.2 genannten können Passivmitglieder werden. 

5.3.2 Ehemalige Aktive werden Passivmitglieder, wenn sie den entsprechenden  

Jahresbeitrag bezahlen. Sie können sich im Altpfadiverein der  

Abteilung (APV) organisieren. 

5.4 Die Abteilung kann besonders verdiente Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernennen. 

Diese Ehrenmitglieder werden Urmönch genannt. 

6 Zweck und Aufgabe der Abteilung 

6.1 Für die Abteilung sind Pfadfindergesetz und die einzelnen Stufenmodelle der PBS 

für die Gestaltung des Programms verbindlich. 

6.2 Die Hauptaufgabe liegt in der Vermittlung einer sinnvollen Freizeitgestaltung in der 

Regel an die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Münchenstein. 
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6.3 Für die Erfüllung dieser Aufgabe soll eine zeitgemässe Umsetzung des 

Gedankenguts von Lord und Lady Baden-Powell verwendet werden. Unter diesen 

sollen besonders die Übertragung von Verantwortung und der Grundsatz der 

Selbstdisziplin im Vordergrund stehen. 

7 Vereinsorganisation 

7.1 Organe der Abteilung:  

7.1.1 Liste der Organe der Abteilung:  

 der Abteilungsrat (AR) als gesetzliche Vereinsversammlung; 

 die Abteilungsleitpersonen (AL); 

 die Abteilungspräsident*in; 

 die Abteilungsleitung; 

 die abteilungskassenverantwortliche Person; 

 die materialverantwortliche Person; 

 die Revisor*innen; 

 der Elternrat. 

7.1.2 Organigramm 
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7.2 Abteilungsrat (AR)  

7.2.1 Dem Abteilungsrat ist die Vereinsversammlung gemäss Art. 64 ZGB.  

Der Abteilungsrat 

 genehmigt das Protokoll der letzten Abteilungsratversammlung; 

 genehmigt den Jahresbericht der AL; 

 genehmigt die Jahresrechnung der abteilungskassenverantwortlichen Person; 

 erteilt Décharge an die AL, die abteilungskassenverantwortliche Person und 

der*die Abteilungspräsident*in; 

 wählt alle zwei Jahre der*die Abteilungspräsident*in, die AL, die 

abteilungskassenverantwortliche Person und die Revisor*innen; 

 beschliesst auf Antrag der abteilungskassenverantwortlichen Person das 

Budget; 

 steht den AL und den Leitenden beratend zur Seite; 

 beschliesst über die Auflösung der Abteilung gemäss Art. 11; 

 beschliesst Statutenänderungen gemäss Art. 12; 

 beschliesst über die Gegenstände, die ihr durch das Gesetz oder die Statuten 

vorbehalten sind oder durch ihre Mitglieder eingebracht wurden. 

7.2.2 Der AR bestimmt aus seinen eigenen Reihen eine*n Abteilungspräsident*in.  

7.2.3 Der Abteilungsrat setzt sich wie folgt zusammen: 

 die Abteilungsleitung von Amtes wegen; 

 der Elternrat von Amtes wegen; 

 dem/der Präses von Amtes wegen; 

 0 - 2 Mitgliedern eines APV, vom AR berufen; 

In der Abteilungsleitung haben beide AL, die abteilungskassenverantwortliche 

Person, die materialverantwortliche Person und jede Stufe eine Stimme. Alle 

anderen Personen haben eine Stimme.  

7.2.4 Die AL können weitere Personen (Leitende, Eltern, Gäste) als Teilnehmende ohne 

Stimmrecht zur Abteilungsratsversammlung einladen. 
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7.2.5 Der Abteilungsrat wird mindestens 1-mal jährlich ordentlich durch den 

Abteilungspräsidenten einberufen. Die Versammlung wird in der Regel physisch 

durchgeführt, kann ausnahmsweise aber auch digital oder hybrid durchgeführt 

werden. 

7.2.6 Auf Antrag der AL, oder von mindestens 1/5 der Abteilungsratsmitglieder oder von 

1/3 der Leitenden muss eine Versammlung des Abteilungsrats stattfinden. 

7.2.7 Jede ordnungsgemäss einberufene Versammlung des Abteilungsrats ist 

beschlussfähig, sofern mindestens 2/3 seiner Mitglieder teilnehmen. Die Mitglieder 

fassen die Beschlüsse mit dem absoluten Mehr der anwesenden 

Stimmberechtigten. Art. 11 und 12 der Statuten bleiben vorbehalten. 

7.2.8 Die gesamte Amtszeit einer Person in einem gewählten Amt soll nicht länger als 20 

Jahre sein. Eine Wiederwahl ist zulässig. Wird eine Person als 

abteilungskassenverantwortliche Person gewählt, so darf die maximale Amtszeit 

dieser Person um 20 Jahre überschritten werden (40 Jahre Amtszeit insgesamt).  

7.2.9 Vorgehen bei Interessenskollisionen 

Die Mitglieder der Organe nehmen ihre Pflichten nach bestem Wissen und mit 

Sorgfalt wahr und handeln im Interesse des Vereins. Falls es bei einem 

Organmitglied zu einem Interessenskonflikt kommt, welcher ein neutrales 

Abstimmen über einen Beschluss unmöglich macht, so sind die folgenden Schritte 

zu beachten: 

 Die betroffene Person informiert die sitzungsvorsitzende Person und stimmt 

über das entsprechende Thema nicht mit ab. 

 Die betroffene Person tauscht sich nicht mit den anderen 

Abteilungsratmitgliedern über das Thema aus. 

 Die betroffene Person hat sich bei der Abstimmung zu enthalten. Dies soll im 

Protokoll festgehalten werden. 

 Falls der Interessenskonflikt die sitzungsvorsitzende Person betrifft, informiert 

sie ihre Stellvertretung und enthält sich ebenfalls der Abstimmung. 

 Falls ein Organmitglied in einen Interessenskonflikt gerät, dies aber bestreitet, 

so können die restlichen Organmitglieder unter Ausschluss des betroffenen 

Mitglieds Entscheidungen treffen. 
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7.3 Der*die Abteilungspräsident*in  

 beruft mindestens einmal jährlich eine Abteilungsratsversammlung ein; 

 leitet den Abteilungsrat; 

 unterstützt die AL in der Vertretung der Abteilung nach aussen. 

7.4 Abteilungsleitung  

7.4.1 Die Abteilungsleitung arbeitet nach dem «Kollegialitätsprinzip». Sie besteht aus den 

AL, den stufenverantwortlichen Personen, der abteilungskassenverantwortlichen 

Person und der materialverantwortlichen Person. Je nach Traktanden können 

andere Personen aus dem Abteilungsrat zu einer Sitzung der Abteilungsleitung 

beigezogen werden. Die Abteilungsleitung trifft sich regelmässig auf Einladung der 

AL. Die AL führen den Vorsitz und bereiten die Traktandenliste vor. In der 

Abteilungsleitung werden alle wichtigen Angelegenheiten der Abteilung beraten. 

7.4.2 In der Abteilungsleitung soll eine ausgewogene Verteilung aller Geschlechter 

berücksichtigt werden, wenn geeignete Personen vorhanden sind. 

7.5 Abteilungsleiterin und Abteilungsleiter (AL)  

7.5.1 Die oberste Leitung der Abteilung obliegt in erster Linie mehreren 

Abteilungsleitpersonen als AL-Team (AL) oder, falls das Amt nicht mit mehreren 

Personen besetzt werden kann, einer AL und ihrer Stellvertretung. Die AL regeln 

untereinander die Aufteilung ihrer Aufgaben und Kompetenzen selbst. 

7.5.2 Die AL sind volljährig, verfügt über mehr-jährige pfadfinderische Erfahrung und 

haben mindestens den kantonalen Aufbaukurs erfolgreich absolviert. Sie haben den 

kantonalen AL-Kurs besucht oder absolvieren ihn innert Jahresfrist nach Amtsantritt. 

Die AL müssen das Vertrauen von Eltern und Gesamtleiterschaft haben. 

7.5.3 Die AL werden alle zwei Jahre vom Abteilungsrat gewählt. In begründeten Fällen 

können die AL vom Abteilungsrat suspendiert werden. Innert 2 Monaten nach dem 

Suspendierungsentscheid hat eine Neuwahl der AL zu erfolgen, andernfalls fällt der 

Suspendierungsentscheid dahin. Zur Gewährleistung ihrer Aufgaben sind die AL 

gegenüber den Leitpersonen, der materialverantwortlichen Person und der 

abteilungskassenverantwortlichen Person weisungsberechtigt. 
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7.5.4 Die Abteilungsleitpersonen 

 sind verantwortlich für einen alters- und stufengerechten Betrieb in der 

Abteilung; 

 ernennen geeigneten stufenverantwortliche Personen sowie Leitpersonen; 

 entscheiden über die sofortige Amtsenthebung von stufenverantwortlichen 

Personen sowie Leitpersonen in begründeten Fällen; 

 betreuen die Leitenden und stellen deren Ausbildung sicher; 

 entscheiden über Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern; 

 stellen den Kontakt zu den übergeordneten Verbänden, den Eltern und der 

Öffentlichkeit sicher; 

 erstellen den Jahresbericht zuhanden des Abteilungsrates; 

 bestimmen die Delegierten für die kantonale Delegiertenversammlung (DV); 

 ernennen die Mitglieder des Elternrats. 

7.6 Stufenverantwortliche Personen  

Die stufenverantwortlichen Personen werden von den AL ernannt. Sie sind die 

engsten Mitarbeiter der AL, gehören der Abteilungsleitung an und zeigen Interesse 

am Wohl der gesamten Abteilung. Sie sorgen für die richtige Anwendung der 

Stufenmethodik in ihrer Stufe und halten die AL stets über den Betrieb und die 

aktuellen Probleme ihrer Stufe auf dem Laufenden. Die stufenverantwortlichen 

Personen sollten mündig sein. 

7.7 Abteilungskassenverantwortliche Person  

Die abteilungskassenverantwortliche Person muss volljährig sein. Sie führt die 

Rechnung der Abteilung nach kaufmännischen Grundsätzen, schliesst sie jährlich 

ab und unterbreitet sie dem Abteilungsrat zur Genehmigung. Die 

abteilungskassenverantwortliche Person erstellt in Absprache mit den AL das 

Budget zuhanden des Abteilungsrats. Lager erstellen ein eigenes Budget und sind 

nicht im Abteilungsbudget eingerechnet. 

Nicht budgetierte Ausgaben ab CHF 500.– können von der 

abteilungskassenverantwortlichen Person gemeinsam mit den AL genehmigt 

werden. Der Abteilungsrat ist berechtigt, für solche nicht budgetierten Ausgaben 

einen jährlichen Höchstbetrag festzulegen. 
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7.8 Materialverantwortliche Person  

Die materialverantwortliche Person wird durch die AL ernannt, sollte über passende 

Pfadierfahrung oder berufliche Erfahrung verfügen. Sie ist verantwortlich für die 

Erhaltung des guten Materialzustands, benötigte Reparaturen sicherzustellen und 

die angemessene Lagerung des Materials. Über budgetierte Mittel für Reparaturen 

sowie kleinere Anschaffungen entscheidet sie selbstständig. Grössere 

Anschaffungen erfolgen in Absprache mit den AL und der 

abteilungskassenverantwortlichen Person.  

7.9 Elternrat  

7.9.1 Der Elternrat besteht aus mind. zwei Personen, maximal jedoch aus fünf Personen. 

Der Elternrat soll zur Hauptsache aus Eltern bestehen, deren Kinder Mitglieder 

(nicht Leitende) der Abteilung sind. Bei der Wahl des Elternrates durch die AL ist 

darauf zu achten, dass die Stufen angemessen vertreten sind. Eltern von 

Mitgliedern der Abteilungsleitung sind nicht wählbar. 

7.9.2 Die AL gehören dem Elternrat von Amtes wegen an. Der Elternrat hat eine 

beratende, unterstützende und fördernde Funktion, lässt der Abteilungsleitung 

jedoch volle Freiheit in der Pfadiarbeit. Auf Wunsch der AL übernimmt der Elternrat 

weitere Aufgaben. 

7.10 Präses  

Für Fragen der religiösen Betreuung ernennt die Pfarrei in Absprache mit der 

Abteilung einen Präses. Dieser wird damit Mitglied des Abteilungsrats. Für eine 

konstruktive Zusammenarbeit mit dem Präses ist zwischen ihm und der 

Abteilungsleitung ein Vertrauensverhältnis unerlässlich. 

7.11 Revisionsstelle  

Zwei volljährige Revisor*innen überprüfen nach Abschluss jedes Rechnungsjahres, 

in Anwesenheit der abteilungskassenverantwortlichen Person, die 

Rechnungsführung auf deren Richtigkeit. Sie unterbreiten dem Abteilungsrat Bericht 

mit Antrag auf Genehmigung bzw. Nichtgenehmigung der Jahresrechnung. Die 

genehmigte oder nicht genehmigte Jahresrechnung wird zusammen mit dem 

Revisionsbericht an den kantonalen Vorstand weitergeleitet. 
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8 Leiterausbildung 

8.1 Grundsätzlich ist jede Leitperson für die Aus- und Weiterbildung der ihm*ihr 

unterstellten Leitpersonen verantwortlich. Die AL veranlassen den Besuch externer 

Kurse. 

8.2 Die AL sind dafür besorgt, dass der quantitative und qualitative Bestand des 

Leitungsteams gewährleistet ist. Die Auswahl von geeigneten Lagerleitpersonen ist 

besondere Beachtung zu schenken. 

8.3 Die Aus- und Weiterbildung der Leitpersonen wird durch die Abteilung getragen. 

9 Haftung 

9.1 Die Abteilung haftet ausschliesslich mit ihrem Vereinsvermögen. Jegliche 

persönliche Haftung der Mitglieder und jegliche Haftung des Bezirks, der PRB oder 

der PBS für Abteilungsschulden ist ausgeschlossen. 

10 Verhaltensgrundsätze 

10.1 Die Abteilung nimmt Kinder und Jugendliche beider Geschlechter, ungeachtet ihrer 

Konfession, der Herkunft oder der politischen Interessen auf. Sie sorgt durch 

geeignete Mittel für eine laufende Information der Mitglieder über die Belange der 

Abteilung. 

10.2 Die Abteilung bietet gemäss ihren Zielsetzungen und ihrer Tradition den Kindern 

und Jugendlichen der Gemeinde Münchenstein die Möglichkeit einer sinnvollen 

Ergänzung zu Schule und Elternhaus. Im Rahmen ihrer Zielsetzungen nimmt die 

Abteilung teil am Leben der Pfarrei. 

10.3 Die Abteilung ist grundsätzlich zur Zusammenarbeit mit anderen 

Jugendorganisationen bereit, wahrt dabei aber ihre Selbständigkeit.  

10.4 In der Abteilung soll im Team gearbeitet werden. Jede Leitperson soll dabei nach 

seinen*ihren Fähigkeiten dort eingesetzt werden, wo er*sie eine Aufgabe erfüllen 

kann. 
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11 Auflösung der Abteilung 

11.1 Auf Antrag der Abteilungsleitung und nach Anhörung der Eltern kann der 

Abteilungsrat in einer eigens zu diesem Zweck einberufenen und mindestens 20 

Tage im Voraus angekündigten Versammlung mit einem Mehr von 3/4 der 

anwesenden Abteilungsratsmitgliedern die Auflösung der Abteilung beschliessen. 

11.2 In der gleichen Versammlung beschliesst der Abteilungsrat über die Verwendung 

des Vermögens nach der Erfüllung aller laufenden Verpflichtungen. Im Falle einer 

Auflösung wird ein allfälliger Aktivsaldo des Vermögens (inkl. Material) einer oder 

mehreren gemeinnützigen steuerbefreiten Jugendorganisationen der 

Pfadibewegung mit Sitz in der Schweiz zugewendet. Die Verteilung des 

Vereinsvermögens unter die Mitglieder ist ausgeschlossen. 

11.3 Eine Fusion kann nur mit einer anderen gemeinnützigen steuerbefreiten 

Jugendorganisation der Pfadibewegung mit Sitz in der Schweiz erfolgen. 

11.4 Die Zustimmung des Kantonalen Verbandes bleibt vorbehalten. 

12 Schlussbestimmungen 

12.1 Die vorliegenden Statuten können mit 2/3-Mehrheit des Abteilungsrats teilweise 

oder ganz revidiert werden. 

12.2 Bei Unstimmigkeiten und Unklarheiten, die nicht ausdrücklich in den Statuten 

geregelt sind, entscheidet, nach Rücksprache mit dem AR und der 

Abteilungsleitung, die AL endgültig. 

12.3 Die AL sind ermächtigt, Ausführungsbestimmungen zu den Statuten zu erlassen, die 

vom Abteilungsrat mit 2/3-Mehrheit zu genehmigen sind.  

12.4 Diese revidierten Statuten treten mit Annahme durch den Abteilungsrat in Kraft. 

Damit werden die Statuten vom 19. April 2018 mit allen Zusätzen aufgehoben und 

durch die vorliegenden Schriften ersetzt.  
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Für die Abteilungsleitung: 

In der vorliegenden Fassung 

genehmigt am 12. May 2026 
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genehmigt am 12. May 2026 
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Vereinspräsident 


